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über den Bebauungsplan ~41~ (i~. 1~L~ i~t‘~4 ~
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Auf Grund der §~ 1, 2 und 8—10 des Bundesbaugesetzes vom 23. Juni 1960 (BGBI. 1 S. 341) (BBauG), §~ 111

Abs. 1, 112 Abs. 2 Nr. 2 der Landesbouordnung für Baden-Württemberg vom 6. 4. 1964 (Ges.Bl. S. 151)

(LBO) in, ‘v~e~bir~c ng~,mit § 4 der ~emeindeo~4nung für Baden-Württemberg, vom 25.. Juli 1955 (Ges.Bl.
£. ~ ~ ~JZb%~~.‘ ~~~ ~ ~J~ ~ t~i~ 4 C.).
S. 129) hat der~i~dei‘at~om ~ den Bebauungsplan~~ ~

als Satzung beschlossen.

§1

Räumlicher Geltungsbereich des Bebauungsplanes

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus der Festsetzung im Straßen- und Baulinienplan (~ 2 Ziff. 3).

§2

BestandteUe des Bebauungsplanes

Der Bebauungsplan besteht aus:

1) Uibersichtsplan

2) Begründung

3) ~traßen- und Baulinienplan

4) Gestaltungsplan (~ 3~
5) Stroi3enlängs- und querschnitte (VGn ~oi‘~)
6) Bebauungsvorschriften
7) ~chn,~tte
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§3

Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne von § 1 12 LBO handelt, wer den auf Grund § 1 1 1 LBO ergangenen Bestandteilen

dieser Satzung zuwiderhandelt.

§4

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

‚ den

Der oben genannte Bebauungsplan wurde am ‚2

vom Lancira in W
genehmigt.
Genehmigung und Auslegung wurden am 21.9
bzw. in der Zeit vom ...~ bis .1.1 ~..9.P ~12.7P
durch .‚..9~ öffentlich bekanntgemacht1).

Der Bebauungsplan ist damit am 1219
in Kraft getreten 2).

‚den 22 1.970

Bürger eisteramt:
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Bürgermeister

:~ ~) Flir die Bekanntmachung gilt § 12 BBauO, .[~ (ibrigen ist die örtliche Bekanntmachungs-Satzung sinns

‘) Der Bebauungsplan wird mit der Bekanntmachung rechtsverbindlich (~ 12 BBauG) al%o mit d~m Tag
klindungublatt bzw. bei Bekanntmachung durch Aushang mit dem Tag nach Ablaul der Aushöngefrist.
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im amtlichen Vor.


